
Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

479/AB XXIII. GP 

Eingelangt am 07.05.2007 
Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

Bundeskanzler 

Anfragebeantwortung 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Ing. Westenthaler, Kolleginnen und Kollegen haben 

am 7. März 2007 unter der Nr. 478/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend Scheintätigkeit der Regierungsmitglieder der Retrokoalition gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu Frage 1: 

Im Zeitraum von der Angelobung bis zum 07.03.2007 habe ich zu 12 Sitzungen des Mi- 

nisterrates eingeladen, von denen bis zum Datum der Anfragestellung 5 stattgefunden 

haben. 

Zu Frage 2: 

Ich habe an allen 5 seit der Angelobung bis zum 07.03.2007 stattgefundenen Sitzungen 

des Ministerrates teilgenommen. 

Zu Frage 3: 

54 Ministerratsvorträge wurden von mir im Zeitraum vom 11.01.2007 bis 07.03.2007 ein- 

gebracht, wobei einzelne Personen betreffende Ministerratsvorträge nicht berücksichtigt 

sind. In der angegebenen Zahl sind Ministerratsvorträge enthalten, die ich gemeinsam 

mit einem Regierungskollegen eingebracht habe. 

479/AB XXIII. GP - Anfragebeantwortung 1 von 10



 

Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

Zu den Fragen 4 und 5: 

Keine dieser Vorträge betrafen legistische Vorhaben. 

Zu den Fragen 6 und 7: 

Unter Berücksichtigung meiner heutigen Zuständigkeit wurde vom damals zuständigen 

Ressort im Zeitraum vom 04.02.2000 bis 31.03.2000 ein legistisches Vorhaben und im 

Zeitraum vom 28.02.2003 bis 25.04.2003 kein legistisches Vorhaben in den Ministerrat 

eingebracht. Beim einzigen legistischen Vorhaben handelte es sich um das Budgetbe- 

gleitgesetz 2000. 

Zu den Fragen 8 und 9: 

54 Ministerratsvorträge wurden von mir im Zeitraum vom 11.01.2007 bis 07.03.2007 

eingebracht. Siehe hiezu auch Antwort zu Frage 3. Dabei handelt es sich um folgende 

Ministerratsvorträge: 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Burgenländischen Land- 
tages vom 14. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Landesumla- 
gegesetz geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Burgenländischen Land- 
tages vom 14. Dezember 2006 betreffend die Burgenländische Straßengesetz-Novelle 
2006. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Burgenländischen Land- 
tages vom 14. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem die Landesabga- 
benordnung geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss betreffend das Burgenländi- 
sche Auskunftspflicht-, Informationsweiterverwendungs- und Statistikgesetz. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss betreffend das Burgenländi- 
sche IPPC-Anlagen-, SEVESO Il-Betriebe- und Umweltinformationsgesetz. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Kärntner Landtages vom 
14. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Kärntner Verwaltungs- 
akademiegesetz geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Kärntner Landtages vom 
14. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Kärntner Wald- und Wei- 
denutzungsrechte-Landesgesetz geändert wird. 
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Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Kärntner Landtages vom 
14. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Flurverfassungs-Landes- 
gesetz 1979 geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss betreffend das Kärntner Min- 
destsicherungsgesetz. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Kärntner Landtages vom 
14. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Kärntner Mutterschutz- 
und Eltern-Karenzgesetz 2002 geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss betreffend die 3. Gemeinde- 
Vertragsbedienstetengesetz-Novelle 2006). 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Niederösterreichischen 
Landtages vom 14. Dezember 2006 betreffend die Änderung des Niederösterreichischen 
Sozialhilfegesetzes 2000. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Niederösterreichischen 
Landtages vom 14. Dezember 2006 betreffend die Niederösterreichische Landes-Be- 
dienstetengesetz-Novelle 2006. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Niederösterreichischen 
Landtages vom 14. Dezember 2006 betreffend die 2. Landes-Vertragsbediensteten- 
gesetz-Novelle 2006. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Niederösterreichischen 
Landtages vom 14. Dezember 2006 betreffend die Änderung des Niederösterreichischen 
Pflegegeldgesetzes 1993. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Niederösterreichischen 
Landtages vom 14. Dezember 2006 betreffend die UVSG-Novelle 2006. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Niederösterreichischen 
Landtages vom 14. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz betreffend die Ände- 
rung der Dienstpragmatik der Landesbeamten 1972 (2. DPL-Novelle 2006). 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Niederösterreichischen 
Landtages vom 14. Dezember 2006 betreffend die 2. Gemeindebeamtengehaltsord- 
nungs-Novelle 2006. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Oberösterreichischen 
Landtages vom 7. Dezember 2006 betreffend die Oberösterreichische Behindertenge- 
setz-Novelle 2006. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Oberösterreichischen 
Landtages vom 7. Dezember 2006 betreffend das Oberösterreichisches Grundversor- 
gungsgesetz 2006. 
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Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Salzburger Landtages 
vom 13. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Gesetz über die 
Bezüge der Mitglieder der Gemeindeorgane geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über Gesetzesbeschluss des Salzburger Landtages vom 
13. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Gesetz zur Übertragung 
der Vollziehung straßenpolizeilicher Angelegenheiten auf die Bundespolizeidirektion 
Salzburg geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Salzburger Landtages 
vom 13. Dezember 2006 betreffend den Haushaltsplan (Landesvoranschlag) und das 
Landeshaushaltsgesetz für das Jahr 2007 (Landeshaushaltsgesetz 2007) sowie über 
eine Änderung des Salzburger Parteienförderungsgesetzes. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Vorarlberger Landtages 
vom 14. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz über eine Änderung des Schi- 
schulgesetzes. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Vorarlberger Landtages 
vom 14. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz über eine Änderung des Landes- 
forstgesetzes. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Wiener Landtages vom 
23. November 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Wiener Elektrizitätswirt- 
schaftsgesetz 2005, LGBI. Nr. 46/06, geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Wiener Landtages vom 
23. November 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Gesetz über die äußere 
Organisation der öffentlichen Pflichtschulen und öffentlichen Schülerheime im Lande 
Wien und über die Zusammensetzung des Kollegiums des Stadtschulrates für Wien 
(Wiener Schulgesetz) geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Wiener Landtages vom 
23. November 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Wiener Jugendwohl- 
fahrtsgesetz 1990 geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über die Publizistikförderung I; Feststellung der Förde- 
rungswürdigkeit und Zuweisung von Grundbeträgen für das Finanzjahr 2007. 

Bericht des Bundeskanzlers über das Verfahren vor dem Verfassungsgerichtshof G 213/ 
06 betreffend § 2 Abs. 3, Wortfolge in § 73 Abs. 1, § 73 Abs. 3 sowie § 74 Abs. 1 und 3 
Telekommunikationsgesetz 2003. 

Bericht des Bundeskanzlers über das Verfahren vor dem Verfassungsgerichtshof G 220/ 
06 betreffend § 5 Abs. 2 Z 3 lit. a Tierschutzgesetz, BGBl. I Nr. 118/2004. 

Bericht des Bundeskanzlers über das Verfahren vor dem Verfassungsgerichtshof G 232/ 
06 betreffend §§ 101 und 105 Abs. 2 Marktordnungsgesetz 1985, BGBl. Nr. 210/1985. 
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Bericht des Bundeskanzlers über das Verfahren vor dem Verfassungsgerichtshof G 235/ 
06 betreffend § 1 Abs. 1 Z 1 und § 2 Abs. 2 Z 4 Erbschafts- und Schenkungssteuerge- 
setz. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Burgenländischen Land- 
tages vom 14. Dezember 2006 betreffend das Burgenländische Kehrgesetz 2006. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Niederösterreichischen 
Landtages vom 14. Dezember 2006 betreffend ein Niederösterreichisches Grundversor- 
gungsgesetz. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Erlass des Landeshauptmannes von Niederösterr- 
eich betreffend Änderung der Geschäftseinteilung des Amtes der Niederösterreichischen 
Landesregierung. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Steiermärkischen Landta- 
ges vom 12. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Steiermärkische 
Naturschutzgesetz 1976 geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Tiroler Landtages vom 
14. Dezember 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Tiroler Flurverfassungs- 
landesgesetz 1996 geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über die Verordnung des Landeshauptmannes von Tirol 
vom 19. Dezember 2006, mit der die Verordnung über die Geschäftseinteilung des 
Amtes der Tiroler Landesregierung geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über die Gesetzesbeschluss des Wiener Landtages vom 
23. November 2006 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Wiener Jugendschutz- 
gesetz 2002 geändert wird. 

Bericht des Bundeskanzlers über das Verfahren vor dem Verfassungsgerichtshof V 54- 
58/06; wonach die Verordnung der Bundesregierung über die Bestimmung von Gebiets- 
teilen, in denen topographische Bezeichnungen in deutscher und slowenischer Sprache 
anzubringen sind, BGBl. Nr. 306/1977, idF BGBl. I I  Nr. 37/2002, 
(„Topographieverordnung 1977") gesetzwidrig war. 

Bericht des Bundeskanzlers über das Verfahren vor dem Verfassungsgerichtshof G 226- 
229/06 betreffend § 21 Abs. 5 Psychotherapiegesetz. 

Bericht des Bundeskanzlers über das Verfahren vor dem Verfassungsgerichtshof G 233 
und 234/06 betreffend § 1 Abs. 1 und 2 Privatkrankenanstaltenfinanzierungsgesetz 
(PRIKRAF-G), BGBl. I Nr. 165/2004, sowie Anlage 1 zu leg.cit; § 149 Abs. 3 1. Satz 
ASVG, BGBl. Nr. 189/1955, idF des Bundesgesetzes, BGBl. I Nr. 5/2001. 

Bericht des Bundeskanzlers betreffend Gesetzesbeschluss des Tiroler Landtages vom 
22. November 2006, mit dem die Verwendung von Pflanzenschutzmitteln geregelt wird 
(Tiroler Pflanzenschutzmittelgesetz 2006). 
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Bericht des Bundeskanzlers über das Verfahren vor dem Verfassungsgerichtshof G 221 
bis 223/06 betreffend amtswegige Prüfung des § 25 Abs. 2 Z 2, Abs. 7 und 8 Elektrizi- 
tätswirtschafts- und -organisationsgesetz, BGBl. I Nr. 143/1998, in der Fassung des 
Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 121/2000. 

Bericht des Bundeskanzlers über die Übertragung der sachlichen Leitung bestimmter, 
zum Wirkungsbereich des Bundeskanzleramtes gehörender Angelegenheiten an eine 
eigene Bundesministerin gemäß Artikel 77 Absatz 3 in Verbindung mit Artikel 67 Absatz 
1 Bundes-Verfassungsgesetz. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Rechnungshof; Bericht betreffend Sondergebüh- 
ren und Arzthonorare, das Klinische Institut für Pathologie und die Prinz Eugen-Studi- 
enstiftung der Stadt Wien (Reihe Wien 2006/4). 

Bericht des Bundeskanzlers über den Antrag auf Naturalrestitution der Liegenschaft Les- 
singgasse 8, Wien Leopoldstadt (Kitty B. WOOD); Stellungnahme der Bundesregierung 
gemäß § 30 Entschädigungsfondsgesetz, BGBl. I Nr. 12/2001. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Niederösterreichischen 
Landtages vom 25. Jänner 2007 betreffend die Änderung des Niederösterreichischen 
Wirtschafts- und Tourismusfondsgesetzes. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Niederösterreichischen 
Landtages vom 25. Jänner 2007 betreffend die Änderung des Niederösterreichischen 
Landeslehrer-Diensthoheitsgesetzes. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Niederösterreichischen 
Landtages vom 25. Jänner 2007 betreffend die Änderung des Niederösterreichischen 
Pflichtschulgesetzes. 

Bericht des Bundeskanzlers über den Gesetzesbeschluss des Steiermärkischen Land- 
tages vom 16. Jänner 2007 betreffend ein Landesgesetz, mit dem das Steiermärkische 
Sozialhilfegesetz geändert wird. 

Gemeinsamer Bericht des Bundeskanzlers, des Bundesministers für Land- und Forst- 
wirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft und der Bundesministerin für europäische und 
internationale Angelegenheiten über die weitere Vorgangsweise im Zusammenhang mit 
dem Melker Protokoll. 

Gemeinsamer Bericht des Bundeskanzlers und des Bundesministers für Finanzen über 
den Bericht über die Regierungsklausur „Wachstum und Beschäftigung für Österreich". 

Zu den Fragen 10 und 11: 

Unter Berücksichtigung meiner derzeitigen Zuständigkeit befanden sich vom 11.01.2007 

bis 07.03.2007 folgende legistische Vorhaben im Begutachtungsverfahren: 

• Novelle zum Bundes-Sportförderungsgesetz 2005; 
• Novelle zum Bundesgesetz über die Neuorganisation der Bundessporteinrichtun- 

gen; 
• Novelle zum Bundesvergabegesetz; 
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• Bundesgesetz, mit dem ein Bundesgesetz über die Vollstreckung von Geldstrafen 
und Geldbußen von Verwaltungsbehörden im Rahmen der Europäischen Union 
erlassen wird und das Verwaltungsstrafgesetz 1991  und das Verwaltungsvoll- 
streckungsgesetz 1991 geändert werden. 

Zu Frage 12: 

Im Zuge des Begutachtungsverfahrens werden die Entwürfe auch dem Parlament zu- 

geleitet und die im Begutachtungsverfahren befassten Stellen aufgefordert, ihre Stel- 

lungnahmen auch dem Parlament zu übermitteln. So wird die parlamentarische Oppo- 

sition in die Vorbereitung legistischer Maßnahmen eingebunden. 

Zu den Fragen 13 und 14: 

Unter Berücksichtigung meiner heutigen Zuständigkeit befanden sich vom seinerzeit zu- 

ständigen Ressort im Zeitraum vom 04.02.2000 bis 31.03.2000 kein legistisches Vorha- 

ben und im Zeitraum vom 28.02.2003 bis 25.04.2003 folgende drei legistische Vorhaben 

in Begutachtung: 

• Novelle zum Bundesstatistikgesetz 2000; 
• Bundesgesetz, mit dem das Bundessportförderungsgesetz geändert wird; 
• Bundesverfassungsgesetz über den EU-Erweiterungsvertrag; 

Zu den Fragen 15 und 16: 

Im Zeitraum vom 11.01.2007 bis 07.03.2007 waren unter Berücksichtigung meiner heu- 

tigen Zuständigkeit folgende sechs legistische Vorhaben in Vorbereitung: 

• Bundesgesetz, mit dem ein Bundesgesetz über die Vollstreckung von Geldstrafen 
und Geldbußen von Verwaltungsbehörden im Rahmen der Europäischen Union 
erlassen wird und das Verwaltungsstrafgesetz 1991  und das Verwaltungsvoll- 
streckungsgesetz 1991 geändert werden; 

• Novelle zum Bundesvergabegesetz 2006; 
• Novelle des Bundes-Sportförderungsgesetzes 2005; 
• Novelle des Bundesgesetzes über die Neuorganisation der Bundessporteinrichtun- 

gen; 
• Budgetbegleitgesetz 2007; 
• Entwurf eines Bundesverfassungsgesetzes, mit dem das Bundes-Verfassungsge- 

setz geändert wird. 

Zu den Fragen 17 bis 19: 

Nach dem Regierungsprogramm für die XXIII. Gesetzgebungsperiode sind im Bundes- 

kanzleramt eine Expertengruppe für die Staats- und Verwaltungsreform und eine Exper- 

tengruppe für einen einheitlichen Anlagen- und Parteienbegriff einzusetzen. 
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Die Expertengruppe für die Staats- und Verwaltungsreform hat sich am 9. Februar 2007 

konstituiert. Den Vorsitz führt der Leiter des Verfassungsdienstes Univ.-Prof. Dr. Georg 

Lienbacher; weitere Mitglieder sind Landeshauptfrau Mag. Gabi Burgstaller, Präsident 

Dr. Franz Fiedler, Präsident Dr. Andreas Khol, Volksanwalt Dr. Peter Kostelka , Univ.- 

Prof. Dr. Öhlinger und Landeshauptmann Dr. Herbert Sausgruber. 

Die Expertengruppe für einen einheitlichen Anlagen- und Parteienbegriff hat sich am 26. 

März 2007 konstituiert. Den Vorsitz führt der Leiter des Verfassungsdienstes Univ.-Prof. 

Dr. Georg Lienbacher. Weitere Mitglieder sind Dr. Elsa Brunner, Mag. Roman Haunold, 

Mag. Maria Amon, Mag. Georg Konetzky, Mag. Helga Oberhauser, Mag. Sylvia Paliege- 

Barfuß, Dr. Karin Aust, Dr. Sylvia Füßl, Mag. Christian Weissenburger, Dr. Bernd Kante, 

Mag. Rupert Holzbauer, Mag. Jörg Schröttner, Dr. Eva-Maria Weissenburger, Dr. Viktor 

Sigl, Dr. Josef öberseder, Dr. Martin Huber, Dr. Gerhard Edler, Mag. Martin Gutkas. 

Zu den Fragen 20 bis 22 sowie 25 bis 27: 

Folgende Dienstreisen habe ich seit meiner Angelobung bis zum 07.03.2007 unternom- 

men: 
 

Reiseziel Datum Begleitung Gesamtkosten €

Berlin 7.-8.2.2007 7 Bedienstete 
8 sonstige Personen 

10.903,27

Zürich-Bern 12.2.2007 4 Bedienstete 4.266,05
Bratislava 18.2.2007 5 Bedienstete 59,20
Budapest 24.-25.2.2007 8 Bedienstete 88,33

Prag 27.2.2007 6 Bedienstete  
1 sonstige Person 

4.939,35

Klagenfurt 3.2.2007 1 Bediensteter 27,90
Graz 8.-9.2.2007 1 Bedienstete 27,90

Salzburg 28.2.2007 1 Bedienstete 18,60
Linz 2.-3.3.2007 14 Bedienstete 901,73

Folgende Dienstreise hat Frau Staatssekretärin Heidrun Silhavy seit ihrer Angelobung 

bis zum 7.3.2007 unternommen: 
 

Reiseziel Datum Begleitung Gesamtkosten € 
Linz 2.-3.3.2007 2 Bedienstete 86,20 
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Folgende Dienstreisen hat Herr Staatssekretär Dr. Reinhold Lopatka seit seiner Angelo- 

bung bis zum 7.3.2007 unternommen: 
 

Reiseziel Datum Begleitung Gesamtkosten €
Aare 8.-11.2.2007 1 Bediensteter 3.176,86 

Igls 4.2.2007 1 Bediensteter 773,24 
Linz 2.-3.3.2007 2 Bedienstete 175,00 

Zu den Fragen 23 und 24: 

Die Dienstreisen wurden zum Zweck der Unterstützung meiner Regierungstätigkeit bzw. 

der Tätigkeit der Staatssekretäre und somit im politischen, wirtschaftlichen und kulturel- 

len Interesse Österreichs durchgeführt. 

Bei den Auslandsdienstreisen konnte die Position Österreichs jeweils dargelegt und 

deren Unterstützung beworben werden. 

Zu Frage 28: 

Seit meiner Angelobung bis zum 07.03.2007 habe ich an folgenden Veranstaltungen 

teilgenommen: 
 

Veranstaltung Ort Datum 
ÖGB Kongress Wien, Austria Center Vienna 22.01.2007 
Bruno Kreisky Buchpreisverleihung 19., Armbrustergasse 15 22.01.2007 
Wettcup - Nachtslalom Schladming 30. 01. 2007 
Gala für Alfred Worm - „Journalist des Jahres" 01., Vestibül im Burgtheater 01.02.2007 
Sport - Gala Linz - Brucknerhaus 02. 02. 2007 
Begräbnis von Alfred Worm Wien, Zentralfriedhof 14.02.2007 
Opernball Wien, Staatsoper 15.02.2007 
Spatenstich A5 Niederösterreich 26. 02. 2007 
Generalversammlung des Wiener Wirtschaftsclubs 01., Renngasse 5 26. 02. 2006 
Eröffnung der EU-Grundrechtsagentur 01., Palais Niederösterreich 01.03.2007 
Preisübergabe Restaurantführer Falstaffguide Wien, Palais Ferstel 01.03.2007 
Buchpräsentation „Wem gehört der Wohlstand?" von 
Markus Marterbauer 

Wien - Museum, Karlsplatz 05. 03. 2007 

European Newspaper Congress Wien, Rathaus 05.03.2007 
Eröffnung der Sportenquete Wien, Parlament 06. 03.2007 
Ausstellungseröffnung „Hinter der Fassade" Wien, Bundeskanzleramt 07.03.2007 
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Zu Frage 29: 

Durch meine Teilnahme an den angeführten Veranstaltungen wurden weder steuer- 

pflichtige Einnahmen, noch sonstige geldeswerte Zuwendungen erzielt. Es entstanden 

für diese Veranstaltungen auch keine budgetären Aufwendungen. 
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